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Stefan Hebbel
Friedrich-Ebert-Platz 1
51373 Leverkusen

Leverkusen, der 04.08.26
Anfrage: Eigentumsverhältnisse, Unterhaltung und Umbenennung des 
Hindenburgparks

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Hebbel,

nach öffentlich zugänglichen Informationen befindet sich der Hindenburgpark im Eigentum 
der Bayer AG. Gleichzeitig besteht seit Oktober 1975 eine Vereinbarung, nach der die Stadt 
Leverkusen die Unterhaltung der Grünanlage übernimmt. Darüber hinaus wurden durch die 
Stadt unter anderem ein Spielplatz sowie ein Bolzplatz errichtet und in den vergangenen 
Jahren öffentliche Mittel in die Sanierung und Unterhaltung des Parks investiert. Viele Men-
schen wünschen sich eine Umbenennung des Parks allgemein und den Verzicht auf die Ver-
wendung des Namens von (Paul von) Hindenburg im Speziellen. Daher haben wir den Vor-
schlag zur Umbenennung in den Jin-Jiyan-Azadî-Park eingebracht, da dieser gleichzeitig 
für Internationalität so wie gegen fundamentalistische Ideologie steht.

Vor diesem Hintergrund bitten wir um Beantwortung der folgenden Fragen:

1. Wer ist derzeit Eigentümer des Hindenburgparks und welche vertraglichen Verein-
barungen bestehen zwischen der Stadt Leverkusen und der Bayer AG hinsichtlich 
der Unterhaltung und Nutzung der Grünanlage?

2. Welche Aufgaben übernimmt die Stadt Leverkusen im Rahmen dieser Vereinbarung 
und welche jährlichen Kosten sind der Stadt hierfür in den vergangenen fünf Jahren 
entstanden?

3. Welche Investitionen hat die Stadt Leverkusen seit Bestehen der Vereinbarung im 
Oktober 1975 im Hindenburgpark getätigt (insbesondere Grünpflege, Spielplatz, 
Bolzplatz, Wege, Ausstattung und Sanierungsmaßnahmen) und welche die Bayer 
AG?



4. Welche Mitwirkungs- oder Entscheidungsrechte besitzt die Stadt Leverkusen hin-
sichtlich der Benennung oder Umbenennung des Hindenburgparks?

5. Hat die Verwaltung bereits Gespräche mit der Bayer AG über eine mögliche Umbe-
nennung des Hindenburgparks geführt? Falls ja, mit welchem Ergebnis?

1. Falls bislang keine Gespräche geführt wurden, warum nicht?

Begründung:

Der Hindenburgpark wird von der Bevölkerung als öffentliche Grünanlage wahrgenommen 
und durch die Stadt Leverkusen seit Jahrzehnten unterhalten. Vor einer politischen Bewer-
tung einer möglichen Umbenennung ist daher zunächst zu klären, welche rechtlichen und 
tatsächlichen Handlungsmöglichkeiten der Stadt bestehen und in welchem Umfang eine Ab-
stimmung mit der Grundstückseigentümerin erforderlich ist.

Mit freundlichen Grüßen

Keneth Dietrich


